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Früher stand im Garten des
Herrn von Ribbeck auf Ribbeck
im Havelland ein Birnbaum. So
erzählt es Theodor Fontane in
seinem gleichnamigen Ge-
dicht. Und heute? Da stehen
die Autos bei Ribbeck im Ha-
velland  im Stau, meldet die
Berliner Morgenpost unter Be-
rufung auf die dpa. »Weil Gra-
nitsteine aus China nicht
rechtzeitig eingetroffen sind,
kommt es an einer Baustelle
auf der B5 bei Ribbeck (Havel-
land) seit zwei Monaten regel-
mäßig zu Staus. Der Landes-
betrieb Straßenwesen beharrt
auf der Verwendung des chi-
nesischen Materials für zwei
Mittelinseln. Deutsche Steine

seien ungeeignet«, schreibt
das Blatt.

Deutsche Steine ungeeignet?
So ein Schmarren. Das ist eine
»Frechheit hoch drei«, findet
DNV-Geschäftsführer Reiner
Krug. Der Verband prüft der-
zeit, wer die Behauptung ver-
breitet hat.

Kaiserschmarren

Noch was anderes. Im Internet
hat sich eine Initiative formiert,
die unserem »Kaiser« Franz
Beckenbauer ein Denkmal 
stiften will (www.kaiserdenk-
mal.de). Da legst di nieda, mag
man im ersten Moment den-
ken, warum das denn? Klar,
Beckenbauer hat einiges für
den Fußball und vielleicht auch
darüber hinaus getan. Aber des-
wegen gleich ein Denkmal,
noch zu Lebzeiten, ist das nicht
ein wenig übertrieben? Nein, ist
es nicht, wie folgende Zitat-
sammlung beweist:

• »Ich habe in einem Jahr 16
Monate durchgespielt.« 
(Beckenbauer über Becken-
bauer)

• »Wenn der Kaiser spricht, le-
gen sogar die Engel ihre Har-
fen beiseite.« (Max Merkel)

• »Wenn der aus dem Fenster
fällt, fällt er nach oben.«
(Sepp Maier)

• »Wenn Beckenbauer gesagt
hat, eins und eins ist drei,
dann war das eben so.«
(Bernd Hölzenbein)

• »Beckenbauer ist der Einzige,
der der PDS in Bayern ein Di-
rektmandat verschaffen
kann.« (Ottfried Fischer)

• »Wenn Beckenbauer bei Bay-
ern sagt: Wir müssen die Tore

So ein Schmarren

drei Meter höher machen, sa-
gen die anderen: Tolle Idee
Franz, warum sind wir da
nicht schon selber drauf ge-
kommen.« (Otto Rehagel)

Wenn nur ein Bruchteil der
Aussagen wahr ist, muss das
Denkmal her, sofort. Und bitte
keinen chinesischen Granit ver-
wenden. Ob’s was wird? 
Schau’n mer mal.

Sebastian Hemmer

Folgen der Erderwärmung



Hätten Sie für dieses Projekt
gerne die Blöcke geliefert?

Bärbel Holländer

Chefredakteurin

Tel. 07 31/152 0168

Ralf Pötzsch

Anzeigenleitung

Tel. 07 31/152 0158

ISI International Stone Information –
Chinesisch-Englische Fachzeitschrift für
die Natursteinwirtschaft für Ihr Marketing
im Reich der Mitte

• Auflage über 12 000 Exemplare

• Mehr als 5 000 Abonnenten.
Die Führungskräfte und Entschei-
dungsträger der chinesischen
Natursteinindustrie

• Monatliche Erscheinungsweise

• Persönliche Präsenz auf allen
wichtigen internationalen Messen

Damit bietet ISI ein hervorragendes
Werbeumfeld für Natursteinprodukte
»Made in Europe«!

Aber das Beste ist: Alte Bekannte
bringen Sie diesem Ziel
ein großes Stück näher.



East Raise Stone, als einer der

führenden Naturstein-Lieferanten in

Granit und Basalt, bemüht sich

derzeit, um auch die chinesischen

Sandsteine mit guter Qualität bei

den Architekten weltweit zu

vertreiben.

In dieser Ausgabe wird der

frostbeständige Sandstein gelb

empfohlen. Mehr Sandsteine aus

China werden in der nächsten

Ausgabe vorgestellt.


